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GSP-Intervention Ländliche Innovationssysteme (23-27)
Ziele:

• Systematische Förderung des Aufbaus von Innovationskapazitäten und Stärkung von 
Innovationsfähigkeit in ländlichen Regionen – ergänzend zu LEADER

• Forcierung von Multi-Akteurs Zusammenarbeit entlang von Wertschöpfungsketten, 
vorzugsweise über Branchen und Bereiche hinweg; auch zwischen agrarischen und 
außeragrarischen Akteur:innen

• Zwei Handlungsstränge:
− (1) ländliche Innovationsunterstützungsnetzwerke (LIN): Management und                           
− (2) ländliche Innovationspartnerschaften (LIP): Umsetzungskonzepte u. Projekte
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GSP-Intervention Ländliche Innovationssysteme (23-27)
• 14 Mio. EUR vorgesehen; in Vorbereitung laufen zwei Pilotinitiativen mit FFG-RIS, 

unterstützende Publikationen zu regionaler Innovation sind in Vorbereitung

• Start: 2. Quartal 2023 geplant

• Regionale Einbettung/Anbindung: Startpunkt liegt in der Region. Regionaler 
Ideenfindungs- und Weiterentwicklungsprozess (Fördergegenstand FG 1) soll regionale 
Innovationsherausforderung adressieren.

• Fördergegenstand 2: Koordination und Umsetzung

• Förderwerber: regional verankerte Trägerorganisation (mind. 2 Akteur:innen) (FG 1) bzw. 
regionale Kooperation (FG 2)
− juristischen Person, eingetragenen Personengesellschaft, Zusammenschlüssen von natürlichen 

und / oder juristischen Personen bzw. eingetragenen Personengesellschaften 3
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GSP-Intervention Ländliche Innovationssysteme (23-27)
Förderintensität:

• FG 1: 

− Ideenfindungs- und Weiterentwicklungsprozess mit Zwischenergebnis einer Projektskizze: max. 
förderfähige Kosten von 15.000 EUR (100%) 

− Erarbeitung Aktionsplan sowie Unterstützung des Aufbaus der Kooperation: Pauschale 10.000 EUR.

• FG 2a (LIN): 

− Pauschale für Innovationsmanagement: 70.000 EUR/Jahr für ein Vollzeitäquivalent (100 %) + 35 % 
Restkostenpauschale (24.500 EUR/Jahr), oder aliquot abgeleitet 

− oder eine externe Expertise: max. förderfähigen Kosten von 25.000 EUR/Jahr (100%)

• FG 2b (LIP): maximal 350.000 EUR förderfähige Kosten (100%, wenn nicht wettbewerbsrelevant)
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Präsentationstitel 5
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Begleitendes ÖROK Projekt „Regionale Innovation & Transformation“ geplant 
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Projektarchitektur
• Dauer 2,5 Jahre
• Transformations-
Prozesse
• Multilevel Gover
nance (EU/B/L/R)
• Multiakteursans.
• Transfer von
Erfahrungen
• Konkrete Handlungs-
anleitungen
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Einladung an die LEADER-Regionen diese neue GSP-Maßnahme 
zu nutzen
• so konzipiert das lokale/regionale Organisationen wie LEADER dies gut nutzen 

können 

• Wie freuen uns auf ihre Projektideen!

DI Christian Rosenwirth
Bundesministerium für Land- u. Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
Sektion III  – Forstwirtschaft und Nachhaltigkeit
Abteilung III/7 – Innovation, Lokale Entwicklung & Zusammenarbeit 
christian.rosenwirth@bml.gv.at 7
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